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Ueber polizeiliche Feſtſtellung der Perſönlichkeit

Von Regierungsrath a D Dr jur C Frhr v d Goltz

Nachdruck verboten Halle 19 Juli
Es kommt häufig vor beſonders in großen verkehrsreichen Städten

daß man gezwungen iſt die Perſönlichkeit eines Anderen wegen irgend
eines rechtswidrigen Angriffs polizeilich feſtſtellen zu laſſen Andererſeits kann
man unſchuldiger Weiſe in die Lage kommen polizeilich ſiſtirt zu werden
man kann dem Verſehen oder Jrrrthum eines vielleicht übereifrigen oder
unerfahrenen Polizeibeamten man kann einer Chikane zum Opfer fallen
Die Fälle ſind nicht ſelten und pflegen dann jedesmal in der Preſſe ein
gehend erörtert zu werden daß ehrbare Leute wegen entfernter Aehnlichkeit
mit einem polizeilich Verfolgten oder aus irgend einem anderen Verdacht
angehalten und in die peinlichſte Lage verſetzt werden Die Frage iſt
daher für Jedermann von Wichtigkeit wie kann man ſich gegen Ueber
griffe oder Chikane ſchützen in welchen Fällen und mit welchen Mitteln
dürfen die Organe der Polizeiverwaltung zur ſogen Feſtſtellung der Per
ſönlichkeit ſchreiten

Zunächſt ſteht nach der Reichs Strafprozeßordnung 8 112 ff feſt
daß die ſofortige Verhaftung zu erfolgen hat wenn der dringende Ver
dacht eines Verbrechens vorliegt oder wenn der Angeſchuldigte ein
Heimathloſer oder Landſtreicher iſt oder wenn er ein Ausländer iſt und

daß er ſich auf Ladung vor Gericht ſtellen
und dem Urtheile Folge leiſten werde Jſt die That nur mit Haft oder
mit Geldſtrafe bedroht ſo darf die Unterſuchungshaft nur wegen

der Flucht und nur dann verhängt werden wenn der Angeſchuldigte ein
Heimathloſer oder Landſtreicher oder ein Ausländer iſt oder wenn derſelbe

unter Polizeiaufſicht ſteht oder wenn es ſich um eine Uebertretung handelt
wegen deren auf Ueberweiſung an die Landespolizeibehörde erkannt werden
kann Der Feſtgenommene iſt unverzüglich dem zuſtändigen Amtsrichter
vorzuführen welcher ihn ſpäteſtens am Tage nach der Vorführung zu
vernehmen hat Ferner können nach dem Geſetz zum Schutze der perſön

lichen Freiheit Preuß Geſetz vom 12 Februar 1850 Perſonen in polizei
liche Verwahrung genommen werden wenn der eigene Schutz dieſer

Verdachts

Perſonen oder die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sittlichkeit Sicherheit
und Ruhe dieſe Maßregel dringend erfordern Die polizeilich in Ver
wahrung genommenen Perſonen müſſen jedoch ſpäteſtens im Laufe des
folgenden Tages in Freiheit geſetzt oder es muß in dieſer Zeit das
Erforderliche veranlaßt werden um ſie der zuſtändigen Behörde zu über
weiſen Das Reichsgericht hat entſchieden daß dieſe landesgeſetzlichen Be

ſtimmungen welche die Befugniſſe der Polizei bei Wahrnehmung ihrer
präventiven Funktionen regeln durch die Reichsjuſtizgeſetze nicht berührt
und noch gegenwärtig iu Geltung ſeien

Die Feſtſtellung der Perſönlichkeit kann wegen jeder Ueber
tretung erfolgen Außerdem gehört zufolge Entſcheidung des Reichs
gerichts zur Pflicht der Polizeibeamten auch die Feſtſtellung der Perſön
lichkeit der bei einer Strafthat gegenwär tig geweſenen Perſonen wenndieſe Perſonen die Abſich ſich dem Zeugniſſe zu entziehen an den Tag

legen und dieſe Abſicht nur durch ein ſofortiges Einſchreiten des Beamten

vereitelt werden kann Der Beamte hat alſo auch das Recht zur Be
fragung von Perſonen welche über die Strafthat Auskunft geben können
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nach Namen und Wohnort ſowie zur zwangsweiſen Siſtirung der die
Auskunft verweigernden Perſonen behufs eventueller Vorführung vor den
Richter falls kein anderes Mittel zur Feſtſtellung der Perſönlichkeit zu
Gebote ſteht bei Nichtanwendung des Zwanges aber die Sache voraus
ſichtlich unaufgeklärt bleibt Der durch eine Strafthat Verletzte iſt be
rechtigt von jedem bei derſelben Anweſenden die Nennung
Namens zu verlangen und den ſich etwa Weigernden zur Feſtſtellung
ſeines Namens polizeilich ſiſtiren zu laſſen um ſich demnächſt auf ſein
Zeugniß berufen zu können

Jm Allgemeinen geſchieht die Feſtſtellung der Perſönlichkeit in der Art
daß der Betreffende wenn er ſich nicht ſogleich in glaubwürdiger Weiſe
legitimiren kann auf das zuſtändige PolizeiBureau geführt wird um
dort die erforderlichen Ermittelungen über ſeine Perſon vornehmen zu
laſſen Es entſteht daher die praktiſch wichtige Frage in welcher Weiſe
die Legitimation ſo geführt werden kann daß ſie für genügend erachtet
werden muß damit die Vorführung zum Polizei Bureau nicht nothwendig
werde Zunächſt iſt außer Zweifel daß ein Paß oder Paßkarte als aus

reichende Legitimation erachtet werden muß Einen Paß pflegen jedoch
nur Ausländer bei ſich zu führen und es kann einem Jnländer nicht
zugemuthet werden ſich jedes Jahr mit einer Paßkarte für eine Mark zu
verſehen Auch eine Steuerquittung in vorſchriftsmäßiger Form muß als
geeignete Legitimation angeſehen werden falls nicht etwa der Verdacht
vorliegt daß ſie gefälſcht oder auf unrechtmäßige Weiſe in den Beſitz des
Juhabers gelangt iſt Noch wäre ein Mittel zur Legitimation zu erwähnen
nämlich die Rekognoszirung durch eine glaubwürdige und bekannte dritte
Perſon aber eine ſolche iſt nicht immer ſogleich zur Stelle oder in der
Nähe und es iſt auch fraglich ob der betreffende Beamte damit zufrieden

geſtellt wird Deshalb iſt eine Steuerquittung aus neueſter Zeit als das
einfachſte und geeignetſte Mittel zur Legitimation zu empfehlen und es
kann Jedermiann nur gerathen werden eine ſolche ſtets bei ſich zu führen
Freilich iſt dann auch immer noch ſehr viel von dem Taktgefühl und

S Willen der Organe dee PolizeiVerwaltung abhängig und es iſt
e ihrer Vorgeſetzten dieſelben in geeigneter Weiſe zu inſtruiren ein

gedenk des geflügelten Wortes daß die Beamten des Publikums wegen
da ſind und nicht umgekehrt

Yolitiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 18 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer blieb laut
Meldung aus Drontheim geſtern und heute an Bord der er r
und o die Vorträge der Kabinetsvertreter entgegen Das Wetter iſtſehr kühl und wechſelnd Morgen erfolgt die Abreiſe in ſndlſher Richtung

vorläufig bis Molde An Bord iſt Alles wohl Die Kaiſerin reiſt
mit ihren Kindern von Homburg v d H am Nachmittage des 19 d M
ab Sie begiebt ſich nach Kiel um am 20 d M an der Enthüllung
des Denkmals für ihren Vater den Herzog Friedrich zu Schleswig Holſtein
theilzunehmen Nach mehrtägigen Du lügen auf der Segelyacht Jdunga
wird dieſelbe am 25 d M wie nach Homburg zurückkehren DerAufenthalt dort wird vorausſichtlich bis zu der feierlichen Grundſteinlegung

auf der Saalburg am 10 Auguſt währen An dieſer Feier wird auch
der Kaiſer theilnehmen

Der Erbgroßherzog von Baden, zur Zeit kommandirender
General des 8 Armeekorps in Koblenz wird vom 1 Januar ab ſeinen
Wohnſitz in Karlsruhe nehmen Es geſchieht dies auf Wunſch des
Großherzogs Friedrich der eine Entlaſtung wünſcht Der Großherzog
beabſichtigt das Amt als Generalinſpekteur der 5 Armeeinſpektion 14

15 und 16 Armeekorps niederzulegen Man glaubt daß der Erb

ſeines

BB

es Vaters in der 5 Armeeinſpektion ſeingroßherzog der Nachfolger ſein
werde

Der Staatsſekretär des Auswärtigen
v Bülow, hat ſich wie halbamtlich mi r eilt wird
der chineſ

Amtes Graf
veranlaßt geſehen

ſchaft bekannt zu geben daß es ihr ausKuegdoſond bedingten Rüſtungen bis auf

hr geſtattet werden könne chiffrirte oder in ver
abgefaßte Telegramme abzuſenden und daß offene

vor der Abſendung dem Staatsſekretär zur Genehmigung
der Beförderung vorzulegen ſeien

Die Verzögerung in der Veröffentlichung der
liſten unſerer Truppen in China wird
Mangel von genauen n n Ang
im Laufe der letzten Wochen erweckt
ſchwer ſind Nur durchübertriebenen Gerüchten emgegeigewiett werden Die Angehörigen der

Seeſoldaten die in Peking ihren Tod geſunden e ſind am Dienstag
von der Marine Infanterie in Kiel benachrichtigt worden Die Kundgebung der Namenliſte durch das Reichsamt der Marine ſteht unmittelbar

bevor

Das oſtaſiatiſche Reiterregiment wird wahrſcheinlich am
Donnerstag Potsdam verlaſſen und ins Feld rücken Das Regiment iſt
jetzt vollzählig nachdem die für daſſelbe beſtimmten Freiwilligen aus der
ganzen deutſchen Armee eingetroffen ſind und beginnt heute mit dem
Exerziren Auch die An rüſtung iſt komplet Jntereſſant iſt es daß die
Lanzen a geſchliffen ſind Das Regiment geht nach Kiautſchou
um dort mit den Pferden die der bekannte Herrenreiter Leutnant Graf
v Königs in z nrk n aufkauft beritten gemacht zu werden

Der Graf von Turin ein Neffe des Königs Humbert iſtvom deutſchen Kaiſer eingeladen worden den deutſchen Kaiſermanövern

beizuwohnen Das italie le Kriegsminiſterium ſtellt dem Grafen von
Turin eine Begleitmar aft S beſteht aus einer Abtheilung des
5 italieniſchen Kavallerieregiments Novarg das in Florenz liegt Leutnant
Boſelli iſt am 15 Juli früh mit vier Soldaten dieſes Regiments von
Florenz abgeritten um innerhalb 20 Tagen auf den Dienſtpferden Berlin
zu erreichen Der Weg iſt etwa 1500 km lang und führt über Bologna
Modena Mailand durch das Veltlin und über das Stilfſer Joch nach
Tirol Bei dem Ritt durch werden die italieniſchen Kavalleriſten
von einer Ehrenwache begleitet ſein Weiterhin führt dann Leutnant Bo
ſelli ſeine Leute durch Bayern und Sachſen nach Berlin

Dem Grafen Balleſtrem iſt wie ſchon mitgetheilt in der
Ferienzeit eine beſondere Auszeichnung zu Theil geworden Der Kaiſer
hat ihm das Prädikat Excellenz verliehen Jn der gleichen Seiſe iſt
auch ſchon der Amtsvorgänger des Grafen Balleſtrem Herr v Levetzow
ausgezeichnet worden und ebenſo hat der frühere langjährige Präſident
des Abgeordnetenhauſes Herr v Köller den Excellenz titel erhalten Die
dem Herrn Grafen Balleſtrem zu Theil gewordene Ehre iſt alſo nichts

Ungewöhnliches Jmmerhin bekundet ſie daß die Führung der Reichs
tagsgeſchäfte durch den Grafen Balleſtrem ſich von höchſter Stelle der
gleichen Werthſchätzung erfreut wie im Reichstage ſelbſt wo ihm ſeine
Unparteilichkeit und ſein umſichtiges und würdiges Auftreten raſch den
Beifall aller Parteien geſichert haben

Von einer deutſch franzöſiſchen Verbrüderung weiß dieKöln Ztg zu berichten Das Blatt ſchreibt Deutſche Landsleute ſchicken

uns aus Paris eine Schleife in franzöſiſchen Farben zu die von
einem Knopfe in den deutſchen Farben zuſar nmengehalten wird und
mit einer Nadel zum Anheflen verſehen iſt Dieſes ranzöſiſche
Verbrüderungsabzeichen ſei am Nation ralfeſte 14 Juli zu Tauſenden
auf dem Boulevard des Italiens verkauft worden Der poetiſche Ergußnit dem die Einſender dieſe Gabe begleiten lautet Dieſer Knopf Stellt

auf den Kopf Jedwede Politik Was Staatskunſt nicht fand Der
Menſchenverſtand Erſah es mit richtigem Blick

Jn dem Deutſchen Burſchenſchafter macht
v Pfiſter Schwaighuſen in dankenswerther Weiſe

y J r r rn rliche Maßnahme aufmerkſam welche geeignet iſt

iſchen Geſandt
Rückſicht auf die durch den
Weiteres nicht me ſt
abredeter Sprache

Telegramme

Verluſt
ſchmerzlich empfunden Der

aben über die Gefechte bei Tientſindie Befürchtung daß dieſe Verluſte
genaue und möglichſt ſchnelle Angaben kann

Tirol

deutſch f

Hermann
auf eine unglaub

auch für die Zukunft

Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

I 60 Fortſetzung Nachdruck verboten
Morgen werde ich es Jhnen zeigen obſchon die Lektüre

durchaus keine angenehme iſt Vom Anfang bis zum Ende
zieht ſich ein herzloſer nachtragend rachſüchtiger Ton hindurch
Mit beſonderem Groll und Bitterkeit läßt er ſich darin über
das Betragen ſeiner Mutter zu ihm aus Und das Leſen eine
derartigen Dokumentes hat in der That etwas Empörendes für

das Gemüth wenn man ſich vorſtellt daß Mutter und Sohn
ſeit Jahren ſchon unter der Erde liegen

Mein Vater muß ein ſehr böſer Mann geweſen ſein
murmelte Lea Meine arme jung Mutter hatte recht fügte
ſie etwas ſpäter noch hinzu die Tollemoches ſind eine grau
ſan ie Familie Was iſt denn aber aus den beiden anderen

okumenten geworden Glauben Sie daß Tollemache ſie
geſtohlen hat

Ohne Zweifel und er hat ſie wahrſcheinlich vernichtet
Dann kann meine Großmutter ſie auch nicht alle an ein

und demſelben Orte aufbewahrt haben
Möglich doch wahrſcheinlicher will es mir dünken das

ſie die beiden anderen an jenem Abend aus dem Verſteck heraus

genommen hatte und nach dem dritten Schriftſtück ſuchte er
eben mit ſo verzweifelter Haſt

Und wenn die beiden anderen vernichtet ſind
der Sache knen Unterſchied bewirken

Durchaus cht Eine Abſchrift von der ins Eheſtands
regiſter eingetrage Trauungsbeſcheinigung habe ich ſchon
und morgen hole i ine Abſchrift Jhres Geburtszeugniſſes

Und nun ſagen Sie mir nur noch wie Sie auf die Ver
thung von Tollemache s Motiv zu der Schandthat gekommen

u d 2uibD
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wird es in

Der Mann der ein Betäubungsmittel in den Whisky
goß das Pult um und um wühlte und Mrs Morris mordete

das alles um ſich etwas das ſich im Hauſe befand zu

verſchaffen das liegt kkar am Tage Was ſollte denn ein Herr
in Tollemache s Range von einer alten Bauernfrau ſonſt wollen
wenn nicht hochwichtige Urkunden die in andere Hände ge
langend nen eigenen Jntereſſen nachtheilig werden mußten
Anfangs d das kann ich gar nicht leugnen befand ich mich
großer Verlegenheit von welcher Beſchaffenheit dieſe
ſein möchten bis mir urplötzlich die Geſchichte Jhr
einfiel jene Geſchichte ſetzte er mit leiſem Läch
die Sie mir ſo widerwillig mittheilten weil ſie durchaus in

keiner Beziehung zu dem Falle ſtehen könnte Jm Jnnern
war ich ung entktieg überzeugt daß Sie zu dem Beſitzthum
deſſen Früchte Mr Tollemache ſo lange Jahre genoſſen haund noch genießt allei n berechtigt wären Dann folgte Tolle

mache s Beſuch bei Jhnen ſein maßloſes Drängen bei dieſer
Gelegenheit ihm Jhr Haus und Hof zu überlaſſen ſeine Wuth
als ſein Verlangen abgeſchlagen wurde Jn mir aber wurde
die Vermuthung daß das Haus immer noch Papiere berge
die er um jeden Preis beſitzen wollte mehr und mehr zu
voller Gewißheit Und den Ausſchlag gab Jhre Mittheilung
mit der Sie mich am geſtrigen Abend empfingen Daraufhin

durchſuchte ich die Küche mit welchem Ergebniſſe iſt Jhnen
ja bekannt

Jch danke Jhnen aus dem Grunde der Sceele ſprach
Lea und reichte ihm die Hand in erſter Linie für die rück
ſichtsvolle Güte mit welcher Sie mir ſtets während des ganzen
Verlaufes dieſer peinvollen Angelegenheit begegnet ſind denn
Jhren ſcharfen Angen blieb mein Geheimniß nicht lange ver
borgen Und gleich gütig war es von Jhnen mir Jhr Vertrauen zu ſchenken Wäre das nicht der Fall geweſen hätte

ich im Dunklen bleiben müſſen und nicht erfahren was Sie in
Jhren Nachforſchungen für Fortſchritte machten dann würde ich
dieſe gräßliche Zeit nimmer zu ertragen vermocht haben Und
nicht undankbar ſollen Sie mich finden Mr Knowles für all
das was Sie für mich gethan haben

Jch verlange weiter als Jhre freundliche
kennung meiner pflichtſchuldigen Bemühungen

un
i

AnerUnd war dasnichts

Vertrauen anbelangt ſo würde ich Jhnen dies dürfen Sie
überzeugt ſein ſicher nicht geſchenkt haben wenn ich Sie nicht
ſogleich als charakterfeſt und entſchloſſen erkannhätte daß es ohne Nachtheil für

geſchehen konnte

nehr thun zu dürfen als Jhnen nur mit Worten
zu danken werden Sie mir wohl erlauben müſſen Jhrer
Tochter von welcher Sie mir ſo oft erzählt haben werde ich
mich freundſchaftlich annehmen

Der Detektiv verneigte ſich tief und hob ehrfurcht
Hand an ſeine Lippen

s Fräulein ſprach er in ernſter Ergriffenheit
chaft einer edlen hochherzigen
ätzbares Glück für meine Tochter
änkiſche Courtoiſie mit welcher Knowles ihr An

lockte ihr Thränen in die Augen fühlte ſie
ſich ſo namenlos vereinſamt und alleinſtehend in der
Welt Das Bewußtſein in Zukunft eine Stellung ausfüllen
zu müſſen für welche ſie nicht erzogen und u ger worden
war lag bedrückend auf ihrem Gemüth und gleichzeitig klagte
das Herz in herbem Weh daß dieſer fürſtliche Reichthum zu
ſpät gekommen ſei ihr das erſehnte das einzige Glück zu
ſpenden Mit einer leichten Handbe ewegung d e ſie ihrem
Gefährten an eintreten zu wollen und dann als Knowles die
Gartenpforte geöffnet hatte gingen ſie den Pfad hinauf zum
Hauſe

Sie werden ſich hier behaglich fühlen denk ichKnowles als ſie r vor der Hausthür ſtanden Der Herr Paſtor

hat uns das Quartier empfohlen und auch ſelbſt ſchon Rückſprache mit den Hausbeſt itzersleuten genommen Er kennt ſie

näher und glaubte es würde Jhuen lieb ſein in den Räumen
zu weilen Jhre Eltern einſt bewohnten

Und ich wünſchte Sie hätten mich nicht hierher gebracht
rief Lea erſchrocken Jch möchte nicht ein Gegenſta
Neugier ſein und wenn ich meinem Vater ſo ähnuch ſehe wie
behanptet wird dann werden die Leute gleichfalls erkennen

und gewußt
Lord Barcheſter s Jntereſſen
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Seike 2 Freftagüble Folgen zu zeitigen Seit einem Jahrzehnt werden in unſeren
Kolonien zum Unterricht der Eingeborenen Leſefiebeln mit lateiniſchen
Lettern gebraucht ſo daß die Negerknaben deutſche Buchſtaben über
haupt nicht kennen lernen Hier muß in der That ſofortige Abhilfe
gewünſcht werden und Herr v Pfiſter ruft die Hilfe unſeres ſo deutſch
geſinnten Kaiſers an Es iſt in der That zweifellos daß wenn
der Kaiſer von dieſer unglanblichen thörichten und unſeres Volkes un
würdigen Gepflogenheit erfährt ſie damit auch aufgehört hat zu
beſtehen

Aus unſeren Kolonien iſt wieder eine Todesnachricht
eingetroffen Der Oberleutnant in der Kaiſerlichen Schutztruppe für Oſt
afrika Adolf v Wulffen der dem Jnfanterie Regiment Nr 137 in
Hagenau im Elſaß vom 24 März 1890 bis 4 Februar 1896 angehört
hatte iſt am 1 Juli d J in Dar es Salgam dem Schwarzwaſſer
fieber erlegen Dar es Salaam der Hauptort von DeutſchOſtafrika
und Sitz des Kaiſerlichen Gouverneurs hat bekanntlich eine befeſtigte
Militärſtation für eine Abtheilung der Schutztruppe

Jm zweiten Stolper Krawallprozeß wurden von der
Strafkammer neun Angeklagte freigeſprochen Der Angeklagte Kautz
wurde zu neun Monaten der Angeklagte Höppner zu ſechs Monaten
Kohls Krack Becker Udally Topel und Gutzmann zu ſechs Wochen
und Winegge Zieſemer und Meihack zu vier Wochen Gefängniß ver
urtheilt Weder in der Urtheilsbegründung noch in den Plaidoyers
wurde auf die Entſtehungsurſache der Krawalle nochmals eingegangen

Als Sündenbock für den Mißerfolg der Sozial
demokraten bei der Reichstagserſatzwahl in Mülhanſen im Elſaß
müſſen ſo ſchreibt der Frankf Gen Anz der bisherige ſozialdemokratiſche
Vertreter Bueb und der Spezereihändler Hickel büßen der von 1890
bis 1893 als Mitglied der ſozialdemokratiſchen Fraktion den Wahlkreis
Mülhaufen im Reichstag vertreten hat Beide ſind wie die ſozial
demokratiſche Freie Preſſe mittheilt in einer ſtark beſuchten ſozial
demokratiſchen Wählerver ſammlung in Mülhauſen einſtimmig aus der
ſozialdemokratiſchen Partei ausgeſchloſſen worden weil ſie die Wahl
Schlumbergers nicht verhindert haben Nach der Straßb Poſt wollen
die Sozialdemokraten ſich mit der Ausſtoßung Hickels nicht begnügen
Sie wollen eine Genoſſenſchaftsſpezereihandlung einrichten um Hickel der
Spezereihändler iſt wirthſchaftlich zu Grunde zu richten

Frankfurt a 18 Juli Als im 12 Jnfanterie Re
gimente die Frage wegen der Freiwilligen nach China erging
meldeten ſich als erſte die im Oktober v J dort eingetretenen Zöglinge
der Berliner Jugendwehr und drei von ihnen wurden für den
Tropendienſt tauglich gefunden Die jungen Leute ſämmtlich Berliner
ſind bereits unterwegs nach China und haben ihren ehemaligen Berliner
Kameraden dieſer Tage herzliche Grüße von unterwegs geſandt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 Juli Die Buren entfalten wieder eine rege Thätig
keit Neue kleinere Gefechte werden aus der Umgegend von Rooikranz
gemeldet General Rundle der gegenwärtig dort hauſt iſt nordweſtlich
von Ficksburg mit dem Feuer des Feindes in Berührung gekommen Die
Buren ungefähr 150 Mann ſtark zogen ſich allmählich zurück General
Brabant beſetzte ſodann Rooikranz Die britiſche Artillerie nahm die
umliegenden Hügel den ganzen Tag unter Feuer während Brabants
Truppen und die Yeomanry auf Büchſenſchußweite heftig feuernd vor
rückten Vor Sonnenuntergang wurden große Verſtärkungen der Buren
bemerkt die ungefähr fünf Meilen entfernt über die Berge kamen Die
Buren beabſichtigen anſcheinend aus den Bergen vorzubrechen Weiteres
meldet Reut Bur aus Pretoria vom 17 Juli Geſtern griffen die
Buren den linken Flügel der Stellung des Generals Pole Carew ohne
Erfolg an Eole Carew hatte eine ſcheinbare Lücke in ſeiner Vertheidigungs
ſtellung gelaſſen die jedoch durch das Feuer ſeiner Schiffs und Feld
geſchütze beſtrichen werden konnte Die Buren gingen vorſichtig vor als
die britiſche Artillerie plötzlich ein heftiges Feuer aufſie eröffnete ſo daß ſie zurück
gehen mußten Auf Springs wurde ebenfalls ein Angriff ſeitens der Buren ge
macht wo ſie nach heftigem Kampfe bis auf 50 Yards an die Stellung des
Roayal Jriſh Regiments herankamen Das Regiment aufgefordert ſich
zu ergeben gab als Antwort eine Salve ab die den Feind nach allen
Richtungen zerſtreute Lord Roberts telegraphirt aus Pretoria von
geſtern Der Feind machte geſtern ernen entſchloſſenen Angriff auf Pole
Carews linke Flanke und längs unſeres von Hutton befehligten linken Flügels
Der Feind machte mehrere Verſuche die Stellung im Sturm zu nehmen
wobei es zum Handgemenge kam und die Füſiliere aufgefordert wurden ſich zu

übergeben die Stellungen wurden aher von iriſchen Füſiliren und
Kolonialtruppen tapfer vertheidigt Der Feind hatte 15 Todte 50 Ver
wundete 4 Gefangene auf engliſcher Seite fielen 7 Mann 29 wurden
verwundet 23 werden vermißt 1500 Mann mit 5 Geſchützen durch
brachen den von den Brigaden Hunters und Rundles gebildeten Cordon
zwiſchen Bethlehem und Ficksburg und gingen auf Lindley vor dicht ge
folgt von den Brigaden Pagets und Broadwoods

Den neueſten Drahtungen aus Pretoria zufolge begann am Montag
der Vormarſch der Armee Roberts Hamilton der durch einen
Paß unterhalb Wonderboomforts vorrückte ſäuberte den Pyramidhügel
von Buren und drang nach Waterval vor wo er biwakirte Freuch
marſchirte mit einer großen Streitkraft und Maximkanonen in nordöſt
licher Richtung Von den Anhöhen beſchoſſen die Buren mit Artillerie
die britiſchen ſchweren Batterien die das Feuer nicht erwiderten Weiter
öſtlich war Pole Carews Diviſion ebenfalls engagirt Bothas
Streitkräfte ſind jetzt thatſächlich von Delareys Kommandos ab
geſchnitten

Aſien
Die Wirren in China

Jmmer die alte Geſchichte Seit mehreren Tagen wird der europäiſchen
Welt die Schreckensbotſchaft von der Ermordung der Geſandten in

wer ich bin und mir von meinen Eltern erzählen Jch ver
möchte das nicht zu ertragen

Sie brauchen ſich nicht zu ängſtigen beeilte ſich der
Sergeant zu ihrer Beruhigung zu verſichern Die Haus
wirthin welche Jhre Eltern kannte lebt nicht mehr und ihre
Tochter welcher das Haus jetzt gehört war zu jener Zeit noch
ein Kind Beim Sprechen zog er ſchon die Schelle und gleich
danach wurde ihnen von einer jungen Frau die Thür geöffnet

Wahrſcheinlich Miß Morris rief ſie heiter und trat
raſch bei Seite damit ſie eintreten konnten Jch habe Sie
ſchon lange erwartet

Und Jhnen will ich hier gleich Gute Nacht wünſchen
Mr Knowles ſagte Lea Wo werden wir uns morgen
treffen

Jn früher Morgenſtunde will ich nach dem Standesamte
gehen erklärte er leiſe Vielleicht wäre der geeignetſte Ort
zum Treffen der Pier in Ryde es würde mir auf dieſe
Weiſe das Zurückfahren erſpart und Zeit zu erſparen um
ſchleunigſt nach Hauſe zurückzukommen iſt von Wichtigkeit Um
2 Uhr werde ich auf dem Anlegeplatze ſein und hoffe Sie dort
zu finden

Lea verſprach Pünktlichkeit und trat ſodann ins Haus wo
ſie von der freundlichen jungen Hausfrau mit Aufmerkſamkeiten
überſchüttet wurde Sobald ſie ſich in ihrem Zimmer allein
befand ſchaute ſie ſich darin um alles war nett die Ein
richtung ſogar vornehm

Gewiß das Zimmer meiner Mutter hauchte ſie leiſe
Dann ging ſie hinüber in die tiefe Bogenfenſterniſche und ließ
ſich hier nieder hinausblickend auf das Meer in dem ſich der
ſternbeſäete Himmel wiederſpiegelte und vor ihren inneren
Augen erſchien das Bild ihrer Mutter wie ſie vor Jahren
ſchweren Herzens und thränenumflorten Auges hier geſeſſer
haben mochte Mein armes unglückliches thörichtes Mütterchen
murmelte ſie zärtlich Obgleich Leg recht müde und abgeſpannt
war blieb ſie doch bis tief in die Nacht hinein auf dieſem

e e e

SeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Peking zum zweiten Male aus allen möglichen amtlichen und halbamt
lichen Quellen mitgetheilt Tauſende von Familien in Europa ſind in
banger Sorge und tiefer Trauer ob des Schickſals lieber Anverwandter
und Freunde und zum zweiten Male kommt von chineſiſcher Seite
derſelben die erſt die traurige Kunde verbreitete ein Dementi Ein
Telegramm des franzöſiſchen Konſuls aus Shanghai vom 16 Juli meldet
Eiſenbahndirektor Scheng dementirte die Nachricht von der Niedermetzelung

der Geſandten in Peking Aus Waſhington wird dieſe Mittheilung
noch durch folgende Depeſche ergänzt Das Datum der auch dem hieſigen
chineſiſchen Geſandten von dem chineſiſchen Geſandten in London zu
gegangenen Meldung daß die Geſandten noch am Leben ſeien iſt der
13 Juli nach chineſiſcher Zeitrechnung welcher dem 9 Juli nach euro
päiſcher Berechnung entſpricht Alſo allen Ernſtes ein neuer Verſuch von
Seiten des amtlichen Chinas die Vorgänge in Peking zu verſchleiern
Europa iſt dieſem Treiben gegenüber völlig machtlos denn es fehlt ihm
jegliche Möglichkeit die einzelnen Nachrichten auf ihren Urſprung und
ihren thatſächlichen Werth zu prüfen Die Frage ob die europäiſchen
Vertreter in China noch am Leben ſind kann alſo immer noch als offen
angeſehen werden wenn auch jegliche Hoffnung auf ihre Rettung auf
gegeben werden muß

Der chineſiſchen Geſandtſchaft in Berlin iſt wie an anderer
Stelle vergl Deutſches Reich Red erwähnt das Abſenden chiffrirter
Telegramme unterſagt worden Man wird darin ein deutliches Anzeichen
erblicken daß Graf Bülow der chineſiſchen Geſandtſchaft nicht mehr über
den Weg traut Die chineſiſchen Geſandtſchaften ſind allerorten überaus
geſchäftig im Verbreiten beruhigender Nachrichten und in der Abwälzung
der Verantwortlichkeit der Pekinger Central Regierung Auch die hieſige
Geſandtſchaft hat es an Beſchwichtigungsverſuchen nicht fehlen laſſen Jn
dieſer Uebereinſtimmung des Verhaltens der Geſandten liegt Syſtem und
dieſes Syſtem beruht jedenfalls auf Jnſtruktionen von China her Die
Vertreter der Mächte ſind gehindert worden Nachrichten über ihre furcht
bare Lage an die Außenwelt gelangen zu laſſen die hohen chineſiſchen
Beamten und Diplomaten aber der alte Fuchs Li Hung Tſchang an
der Spitze konnten jederzeit Mittheilungen aus Peking empfangen und
dorthin ſenden nur daß dieſe Beamten gefliſſentlich unterſchlugen oder ins
Gegentheil verwandelten was ihnen an ungünſtigen Meldungen über das
Schickſal der Europäer zuging Dieſe Zuſtände waren geradezu ein Hohn
gegenüber den Mächten es iſt nicht mehr als billig daß der Geſandtſchaft
die Möglichkeit die Pekinger Regierung auf dem Laufenden zu halten
über die in der Ausführung begriffenen Maßregeln reſolut abgeſchnitten
wird Hoffentlich findet das Beiſpiel des Grafen Bülow anderwärts
Nachahmung Wenn Li Hung Tſchang nach ſeiner eigenen Erklärung der
Regierung zu Peking offen ſeine Mißbilligung ihres Verhaltens
ausgeſprochen hat ſo beweiſt das wohl am beſten die Unglaubwürdigkeit
der von den chineſiſchen Geſandtſchaften verbreiteten Behauptung daß die
Regierung leider ohnmächtig ſei gegen die Aufrührer Von Tag zu
Tag wird es klarer daß die Pekinger Regierung mit Billigung der
Kaiſerin gemeinſame Sache gemacht hat mit den Aufrührern daß ſie
zum mindeſten ihnen keine ernſten Schwierigkeiten gemacht hat bei dem
langer Hand vorbereiteten Plane die Fremden zu morden Auch Li Hung
Tſchang ſcheint um die Entwickelung der Dinge gewußt und es
aus dieſem Grunde abgelehnt zu haben nach Peking zu reiſen um
ſpäterhin nicht ebenfalls zur Rechenſchaft gezogen zu werden Er
ſichert die Nuhe im Süden Chinas zu Ein ſolches Verſprechen iſt
werthlos ſelbſt wenn er den ehrlichen Willen hätte es zu halten Die
gegen die Fremden gerichtete Bewegung gewinnt auch im Süden raſch an
Ausdehnung während andererſeits von durchgreifenden Gegenmaßregeln
der chineſiſchen Behörden nichts verlautet Die Mächte ſind allein auf
ſich ſelbſt angewieſen und es wäre thöricht wollten ſie irgend eine Vor
ſichtsmaßregel unterlaſſen geſtützt auf chineſiſche Verheißungen oder
Schonung üben Die naive Forderung z die Stadt Tientſin nicht
zu zerſtören wird ſicherlich von den Mächten ganz unberückſichtigt
bleiben Mit den chineſiſchen Geſandtſchaften aber in Europa und
Amerika ſollte kurzer Prozeß gemacht werden Spanien will wenn die
Ermordung feines Geſandten ſich beſtätigt die chineſiſche Geſandtſchaft in
Madrid aunsweiſen Ein durchaus gerechtfertigter Entſchluß denn die
Vertreter eines Staates deſſen Regierung mitſchuldig iſt an dem ſchwerſten
Verbrechen haben auf Gaſtfreundſchaft keinen Anſpruch mehr und zu ver
wundern iſt nur daß ſie ſich nicht bereits freiwillig zurückzogen

Der Chef des deutſchen Kreuzer Geſchwaders Vice Admiral
Bendemann telegraphirt aus Taku vom 15 d Am 13 d M
Morgens haben 12 ruſſiſche und 2 deutſche Compagnien 2 ruſſiſche Feld
batterien und 1 franzöſiſche Gebirgsbatterie die chineſiſche Nordoſt
ſtellung nördlich des Lutai Kanals von Oſten flankirt und aufgerollt
Sie haben 12 Geſchütze genommen und zwei Magazine in
die Luft geſprengt Nach einer Mittheilung des ruſſiſchen Generals
haben die deutſchen Truppen als Avantgarde hervorragend unter
Führung des Kapitän Leutnants Weniger gekämpft Jhr Verluſt be
trägt 6 Verwundete unter ihnen Matroſe Humm von der Gefion
ſchwer verwundet durch einen Schuß durch beide Oberſchenkel Leutnant
Wolf leicht durch einen Schuß durch den Unterſchenkel Die
Uebrigen ſind leicht verwundet Gleichzeitig griffen 3 amerikaniſche
Bataillone 700 Engläuder 2000 Japaner 200 Franzoſen und
50 Oeſterreichrr von Weſten her das Arſenal und die
Chineſenſtadt an Der Kampf dauerte bis zum Abend unter ſchweren
Verluſten ohne bleibenden Erfolg Um 9 Uhr Abends traten die ver
bündeten Kolonnen im Weſten ſtark erſchöpft den Rückzug an Sie
wurden Nachts durch 2 deutſche Kompagnien verſtärkt Der Geſammt
verluſt der Verbündeten beträgt 775 Mann Nach einer telegraphiſchen
Nachricht wurde darauf am 14 d M die Stellung der Chineſen
einſchließlich der umwallten Stadt und der Eitadelle voll
ſtändig genommen und 62 Geſchütze erobert Einzelheiten fehlen
Der japaniſche Admiral theilt mit daß nach einer Mittheilung des japaniſchen
Geſandten in Peking am 29 Juni die Fremden von allen Seiten be
ſchoſſen wurden und ſchwer bedroht waren und nur noch für 2 Tage

2jahrelanger Vergeſſenheit wieder aufgewühlt und an das Tages
licht gezogen hatten

27 Kapitel
Nachdem Lea am nächſten Vormittage ihre kleine Rechnung

beglichen hatte verließ ſie ihr Logis Mit dem Detektiv ſollte
ſie ſich erſt um 2 Uhr treffen folglich blieb ihr noch ſehr viel
Zeit ehe ſie nach Ryde aufzubrechen nöthig hatte Dieſe
Stunden wollte ſie zu einem nochmaligen Beſuche des Gottes
ackers benutzen

Die Kirche war geſchloſſen ſie ſah dieſe ſich aber von
außen an als das Gotteshaus in welchem die eigenthümliche
Trauung ihrer Eltern ſtattgefunden hatte Dann ſchritt ſie zu
den Gräbern und fing an die Aufſſchriſten auf den weißen
Grabſteinen und Marmorkreuzen zu leſen Plötzlich wurde ihr
Name genannt und beim Umdrehen erblickte ſie den Paſtor
Mr Fenne Er wünſchte ihr freundlich Guten Morgen und
erkundigte ſich ob ſie ſich in ihrem Logis wohl gefühlt habe
Mit ihren Dankesäußerungen für ſeine Bemühungen gab Lea
zugleich ihrer vollen Zufriedenheit Ausdruck

Suchen Sie nach einem beſtimmten Grabe fragte der
Paſtor

Jawohl Mr Fenne
Grabe

Jhres Vaters
verlegen hielt er inne

Mit der Geſchichte meiner Mutter bekannt gemacht voll
endete Lea ſeinen Satz Gewiß er hat mir auch erzählt
wie gütig Sie zu meiner Mutter geweſen ſind als ſie ſich in
Kummer und Sorgen befand Und für die ihr bewieſene Güte
danke ich Jhnen von ganzem Herzen

Es bedarf keines Dankes Jch habe nur meine Pflicht

Jch ſuchte nach meines Vaters

Dann hat Mr Knowles Sie Und

als Menſch und Geiſtlicher gethan erwiderte er ernſt und
fuhr dann fort Man hat Sie wie es ſcheint über Jhr Her
kommen in Unkenntniß gehalten

Platze nachſinnend über die ſeltſame und traurige Geſchichte Gänzlich

20 Juli Nr 167
Lebensmittel hatten Ein weiteres Telegramm des Vice Admirals
Bendemann vom 16 d M aus Taku beſagt Die regelmäßige Bahn
verbindung Taku Tientſin wird am 18 d M eröffnet laut
hentigem Beſchluſſe der älteſten Offiziere der Station mit ruſſiſchem Militär
betrieb bis die militäriſchen Verhältniſſe die Uebergabe an die Bahn
verwaltung erlauben Der engliſche Admiral wünſchte die ſofortige Ueber
gabe an dieſe Die Ruſſen reparirten die Bahn und beſetzten ſie

Ein Depeſche des engliſchen Admirals Seymour vom 15 Juli be
ſagt Die verbündeten Truppen hatten beim Angriff auf die Ein
geborenenſtadt Tientſins am 13 Juli ein heftiges Gefecht zu beſtehen
das von 2 Uhr früh bis 8 Uhr Abends dauerte wo die Außenmauern
der Stadt noch ſtanden Jn der Frühe des 14 Juli ſprengten die
Japaner die Thore in die Luft und drangen in die Stadt ein die
Truppen der andern Mächte folgten und trafen auf keinen Widerſtand
Die Stadt und alle Forts wurden hierauf genommen Die Ruſſen
auf der rechten Seiten nahmen 12 Vaterien kleiner Geſchütze am Kanal
Alle anderen Truppen waren auf der linken Seite im Gefecht Die ganze
im Gefecht befindliche Truppenmacht war 8000 Mann ſtark Der Ver
luſt beziffert ſich auf 700 Todte und Verwundete Die Japaner hatten
die meiſten Verluſte Die Engländer hatten 20 Todte 83 Verwundete

Aus Tſchifu wird gemeldet Prinz Tuan mobiliſirte bis zu
950000 2 Mann die in mehrere Korps getheilt ſind Das nördliche
Korps hat Befehl die Fremden am Amur zu vertreiben Seine Pekinger
Armee iſt in 4 Korps getheilt das erſte hat gegen Mukden zu marſchiren
und ein Theil deſſelben die Straßen zwiſchen Peking und Schanhaikwan
zu beſetzen das zweite Korps wird bei Tientſin das dritte bei Peking
das vierte bei Nanking konzentrirt ein Theil des dritten Korps wird in
der Stärke von 40000 Mann gegen Weihaiwei und Tſingtau dirigirt
Gegenwärtig ſtehen in China 23900 Japaner die Zahl der Schützen in
Tſchifu iſt 3000 Eine Meldung aus Shanghai lautet Die chine
ſiſche Flotte iſt im chineſiſchen Meere konzentrirt wo Feindſeligkeiten er
wartet werden Eine Nachricht aus Nanking beſagt infolge der Befehle
des Prinzen Tuan herrſche eine große militäriſche Bewegung
wegen des Erſcheinens der Japaner auf chineſiſchem Boden Der Vißze
könig von Nanking habe den fremden Konſuln angezeigt daß er für die
Ereigniſſe in Schao ſin Ningpo und Tſchutſchau die Verantwortung nicht
übernehmen könne Die Ausländer eilten nach Shanghai wo wenig
Truppen ſeien Die Lage ſei beunruhigend Aus Ningpo wo die Häuſer
in Brand geſteckt und die Miſſionare mißhandelt wurden ſeien 16 Aus
länder angekommen Die aufſtändiſche Bewegung habe ſich Südchinas
bemächtigt die Fremden in Tſchutſchau und Jntſchu würden angegriffen
und es herrſche allgemeine Panik

Das Reut Bur meldet aus Shanghai vom 16 ds Mts Es
iſt kaum noch ein Zweifel daß der Telegraphendirektor Scheng ſeine
Meldung vom Sonnabend den 14 Juli aufrechterhält und daß die
nach England gekabelten Nachrichten bezüglich des Pekinger Blut
bades als zutreffend angeſehen werden können Was die Lage in
Shanghai betrifft ſo iſt es offenbar daß die Wooſung Forts ver
ſtärkt werden Jn den letzten Tagen bemerkte man wie ein kleiner
chineſiſcher Dampfer öfters die Forts mit einem Frachtboote im Schlepp
mit Truppen für das Arſenal in Shanghai verließ und von dort wahr
ſcheinlich mit Munition für dieſelben zurückkehrte Die fremden Kon
ſuln wünſchten daß die chineſiſchen Behörden die Fahrten des Dampfers
unterſagten das Schiff iſt jedoch geſtern wieder ſchwer beladen hier
vorübergefahren Die Konſuln traten heute zu einer Berathung zu
ſammen und beſchloſſen den Verkauf von Waffen in der Fremdennieder
laſſung an die Chineſen zu verhindern Jn Folge verſchiedener hier um
laufender Gerüchte herrſcht hier einige Aufregung

Aus der Amgebung
k Stumsdorf 19 Juli Fuß abgefahren Auf dem hieſigen

Bahnhofe ereignete ſich geſtern Nachmittag um 51 Uhr ein bedauerlicher
Unglücksfall Der 33 jährige Bahnarbeiter Friedrich Steinborn aus
Löbersdorf wollte mit beim Rangiren eines Güterzuges helfen er lief
aber auf einem verkehrten Gekeiſe entlang Jn demſelben Augenblicke
fuhr ein von Halle kommender Güterzug ein und erfaßte den St welcher
zu Boden geſchleudert und überfahren wurde Dem Bedauernswerthen
wurde der rechte Fuß völlig zermalmt Nach Anlegung eines Noth
erbandes wurde St nach Halle in die Klinik gebracht

r Gerbſtedt 18 Juli Verſchiedenes Jufolge der großen Hitze
erlitt Frau Kofent bei der Feldarbeit einen Ohnmachtsanfall und fiel ſo
unglücklich daß ſie ſich an einer Düngergabel eine Verletzung des Unter
leibes zuzog Herr Gendarm Schleicher brachte aus Heiligenthal
einen Gefangenen ein welcher in Beziehung zu einem dort vorgekommenen
Kindesmorde ſtehen ſoll Geſtern trafen Blitzſchläge das Wohngebäude
des Oekonomen Lüdicke und das hieſige Stationsgebäude

Lanchſtädt 17 Juli Frecher Dieb Jn vergangener Nacht
iſt dem Getreidehändler Fr Lehmann hier eine größere Geldſumme
mittelſt Einbruchs geſtohlen worden Der Dieb hatte in den leeren Kaſten
einen Zettel gelegt mit der Aufſchrift Dumm biſt Du doch Man iſt
dem Diebe auf der Spur

Tenchern 17 Juli Grubenunfall Auf der Grube Jacob
bei Trebnitz wurde geſtern Abend ein polniſcher Arbeiter durch nieder
gehendes Erdreich verſchüttet Da ſofort Hilfe zur Stelle war gelang es
den Schwerverletzten lebend wieder heraus zu graben

Roßlau 17 Juli Ertrunken Der Fleiſcher Schulze hatte
die Abſicht mit ſeiner Frau das Schützenfeſt zu beſuchen wollte aber
zuvor ein erfriſchendes Bad in der Elbe nehmen Er ging und kehrte
nicht zurück Er hatte in der Elbe durch Ertrinken den Tod gefunden
Ob ein Schlaganfall ſeinem Leben ein Ziel geſetzt hat oder ob er durch
Fahrkäſſigkeit und Unvorſichtigkeit der Strömung zu nahe gekommen von
dieſer erfaßt und fortgeriſſen worden iſt läßt ſich noch nicht feſtſtellen

Raguhn 17 Juli Zwei Perſonen ertrunken Geſtern
Abend ertranken beim Baden in der Mulde in der Nähe des hieſigen

ihrer Geburt und die noch ſeltſameren Umſtände die jene nach Und auch in der Lebensſtellung Jhrer Mutter Beim
Sprechen glitt ſein Blick unwillkürlich an ihrem einfachen
ſchwarzen Wollkleide hinab bis auf die derben Stiefelchen unter
dem fußfreien Rocke

Jawohl Herr Paſtor ich bin ein Bauernmädchen ver
ſetzte ſie mit unbewußtem Stolze

Von der einen Seite lächelte der Paſtor mit einem be
wundernden Blicke von der anderen aber entſtammen Sie
einer der älteſten Adelsfamilien

Das Weſen und der Takt des jungen Mädchens waren
dem Geiſtlichen geſtern ſchon aufgefallen Trotz der derben
Schuhe und des leiſen Anklanges des Greenſhirer Dialektes in
dem weichen Wohllaute der Stimme war ihr Benehmen ganz
das einer vornehmen Dame Jhre Schönheit und Anmuth
der reizende Ernſt und die holde Würde machten mehr und
mehr Eindruck auf den alten Herrn und er hielt ſie für voll
kommen geeignet ihre Stellung neben den Höchſten im Lande
einzunehmen und auszufüllen ohne daß die Befürchtung zu
hegen wäre der jähe Wechſel werde ſie aus dem Gleichgewicht
bringen

Jhres Vaters Grab finden Sie hier nicht lenkte der
Paſtor das Geſpräch auf ſeine erſte Frage zurück Es iſt auf
der anderen Seite des Gottesackers

Sie gingen nach der anderen Seite und in der Nähe
jener Stelle an welcher ſie geſtern des Wiedererſcheinens des
Detektivs geharrt hatte blieb Paſtor Fenne ſtehen Ringsum
erhoben ſich ſchmale grüne Hügel und einer davon war Archibald
Tollemache s Ruheſtätte

Den wirklichen Platz kann ich Jhnen garnicht bezeichnen
erklärte der Paſtor es iſt eine ſo lange Reihe von Jahren
verſtrichen und mittlerweile ſind ſo viele neue Gräber ent
ſtanden Jrgendwo hier herum iſt es mehr aber kann ich
Jhnen nicht ſagen
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Nr 167 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Jul SeiteGottesackers die 17 jährigen Tiſchlergeſellen Otto Frömmichen aus Alt
jeßnitz und Nudolf Grunert aus Roßlau welche beim Hoftiſchlermeiſter
Hand in Arbeit geſtanden haben Die Leichen wurden bis jeht noch nicht

efunden

Kloſter Mansfeld 17 Juli Unfall Der 70 jährige Obſt
hüter Roſt welcher Sperlinge verſcheuchen wollte ſchoß geſtern ein über
ladenes Gewehr ab Die alte Flinte platzte wobei dem R der linke
Arm in gefährlicher Weiſe verletzt wurde Da die Pulsader in Mitleiden
ſchaft gez zogen war entſtand großer Blutverluſt Zum Glück war bald
ein Arzt zur Stelle welcher einen ſachgemäßen Verband anlegte

Naumburg 18 Juli Ausſtellung Der Verband für dieZüchtu g des Simmenthaler Rindes in der Provinz Sachſen beabſichtigt

am Freitag den 14 September in Naumburg auf der Vogelwieſe eine
Verbands Ausſtellung reinblütiger Simmenthaler Zuchtviehes zu veran
ſtalten Jedem züchtenden Landwirthe und ſelbſtverſtändlich den Genoſſen
ſchaften der Kreiſe Eckartsberga Erfurt Naumburg Merſeburg Ouerfurt
Weißenfels Zeitz und Ziegenrück iſt die Beſchickung der mit einer Preis
vertheilun verbundenen Naumburger Ausſtellung mit reinblütigem
Simmenthaler Vieh geſtattet Für Thiere die nicht in die Herdbücher

eingetragen ſind iſt die reinblütige Abſtammung glaubhaft nachzuweiſen

Lolnles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur wit Ouellenaugabe geſtattet

Halle 19 Jnli
Die Handelskammer hat z Zt für ihre Geſchäftsräume das

Erdgeſchoß des Grundſtücks Riebeckplatz 2 gemiethet Nachdem das ge
dachte Grundſtück in anderen Beſitz übergegangen iſt iſt der Kammer das
Miethsverhältniß gekündigt worden ſo daß dieſelbe zum 1 Juli 1901 für
anderweite geeignete Unterkunftsräume ſorgen muß Nach eingehenden

Beſprechungen entſchloſſen ſich die Mitglieder der Kammer ein eigenes
Grundſtück zu erwerben Wie wir erfahren iſt in beſtimmte Ausſicht ge
nommen den nach der Franckeſtraße zu gelegenen Garten des Kobe ſchen
Grundſtücks Leipzigerſtraße 66 anzukaufen Der Vertrag iſt zwar noch
nicht abgeſchloſſen er wird aber zweifellos in nächſter Zeit perfekt Auf
dem Terrain wird ein Geſchäftshaus für die Kammer erbaut bei deſſen
Einrichtung ſelbſtverſtändlich auf das vorhandene Raumbedürfniß jede
Rückſicht genommen wird

Evangel Vereinshausgeſellſchaft Jn dem jetzt in Druck er
ſchienenen Jahresberichte werden eingehende Mittheilungen über den Ankauf
des Hotels zum Kronprinzen für die Zwecke der i ishausgeſellſchaft
gemacht Weiter heißt es in dem Berichte u Die t immeder uns anvertrauten Darlehen iſt jetzt auf 83000 m iegen die auf
unſere Bitte auch bereits zum größten Theil bei dem hat Reinhold

Steckner eingezahlt ſind und dort was wir mit beſonderem Dank gegen
Herrn Kommerzienrath Steckner erwähnen bis zum Serdrauch mit 4 Proz

verzinſt werden So hocherfreulich nun auch dieſes Ergebniß iſt ſo
dringend müſſen wir doch auf die Gefahr hin der r ge
ziehen zu werden eine crehebliche weitere Vermehrung dieſer Summewünſchen Nicht als ob die Doranſchläge für Inventar t Renovirung

trotz der nachträglich noch beſchloſſenen Ceutralheizung die urſprünglichen Schätzungen erheblich üb verſchritten hätten Aber es harrt unſer

noch eine Aufgabe die nicht ohne weitere Opfer gelöſt werden kanndas iſt die längſt als beſonders dringlich erkannte Erbauung eines großen

Saales Getreu dem Grundſatz immer nur das Nächſtliegende und
Mögliche zu erſtreben hat der Vorſtand beſchloſſen die Saalbaufrage bei
der Erwerbung des Kronprinzen zunächſt aus dem Spiele zu laſſen Da
bei war es aber durchaus nicht ſeine Meinung dieſe wichtige Frage ganz
aufs ungerviſſe zu vertagen Vielmehr wurde ſchon vor dem Ankauf von
Herrn Baumeiſter Wolff eine Skizze des Grundſtückes vorgelegt in die
der künftige große Saal in dem nordweſtlichen Viertel eingezeichnet war
Damit war die Gewißheit gegeben daß ſich auch dieſes Bedürfniß auf
dieſem Platze in der erwünſchten Weiſe befriedigen laſſe Nun iſt freilich
der Saalbau auf ca 100000 Mt veranſchlagt Die jetzt vorhandene
Summe wird für die Renovirung die Ergänzung des Jnventars die
Verzinſung der Hypothek vom 1 Januar 1900 ab die Gerichtskoſten
und die erſten Anſchaffungen für den Betrieb nahezu aufgehen Was aber

wird dem Saalbaufonds zu Gute kommenirgend erübrigt werden kann
die jetzt noch gezeichnet werden Je reichund ſo auch alle die Beträge

licher ſie ausfallen deſto näher iſt die Erfüllung des letzten Wunſches des
Saalbaus gerückt

Erſte Hilfe bei Hitzſchlag Die Zeichen bei
an Hitzſchlag und Sonnenſtich ſind brennender Durſt
Schwindel ſchwacher Pulsſchlag und geröthete trockene Haut Jn ſolchen
Fällen iſt die erſte Bedingu ng daß der Patient an einem kühlen Ort
ruhig hingelegt wird Die Kleider müſſen geöffnet und es muß den
Ermatteten Waſſer gereicht werden Nach Anwendung dieſer Mittel wirde Anfall fehr bald vorüberg jehen Läßt man dieſe Anzeichen jedoch un
eachtet ſo tritt leicht der Fau ein daß er ſein Bewußtſein verliert Dede geht dann im ſchüellſten Tempo während die Bewegungen des

Pulſes kaum noch fühlbar ſind Nicht lange und es beginnen Glieder
und Geſichtszuckungen und nun kann man jeden Augenblick darauf ge
faßt ſein daß eine Herz oder Lungenlähmung dem Leben des Kranken
ein Ende macht Man ſei alſo auf der Hut und wende ſo raſch wie
möglich die oben genannten Mittel an falls kein Arzt zur Stelle iſt den
man unter allen Umſtänden ſofort zu Rathe ziehen ſollte Jſt erſt Be
wußtloſigkeit eingetreten ſo können die Folgen die ſchlimmſten ſein

Naturwiſſenſchaftlicher Berein für Sachſen und Thüringen
Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstgge den 19 Juli 1900

einer Erkrankunggroße Mattigkeit

Abends 8iſ Uhr in Stadt Hamburg lautet Wiſſenſchaftlicher Theil
1 Herr Dr Brandes Demonſtration ſeltener zoologiſcher Präparate

2 Sonſtige Mittheilungen Gäſte willkommen
Die hieſige Spar und Vorſchuſzbank verkaufte ihr in Teutſchen

thal gelegenes Gut an Herrn Amtsrath Wentzel zu einem dem Buch
werthe angemeſſenen Preiſe

Der Geſangverein Tannhäuſer veranſtaltet am Sonntag
den 22 Juli im Paradies ſein diesjähriges Sommer und Kinder
feſt Daſſelbe bietet auch diesmal Beluſtigungen aller Art für Jung und
Alt u A ſoll ein hiſtoriſcher Feſtzug ſtattfinden

Jagd Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg ſetzte den Aufgang der
Hühnerjagd für den 27 Auguſt den der Haſenjagd für den 15 Sep
tember ſtatt

Straſzenſperrung Wegen Umpflaſterung wird die W
ſtraße zwiſchen Hermann und Blumenſtraße
vom Freitag den 20 ds Mts ab bis auf
Reitverkehr geſperrt

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag kurz nach 1 Uhr zur
Beſeitigung eines Balken und Schornſteinbrandes nach Kuhgaſſe Nr 1
gerufen Bereits um 12 konnte die Wehr ins Depot zurückkehren
Heute Morgen um 5 Uhr rückte die Wehr nach der Morell ſchen Bierbrauerei Krauſenſtraße 3 ab woſelbſt im Ma chinenhauſe in Folge Heiß

laufens eines Lagers ein kleiner Brand entſtanden war welcher an der
Dachkonſtruktion einigen Schaden angerichtet hat
kehrte die Wache zurück ein Oberfeuermann blieb mit zwei Mann zur
weiteren Beobachtung bis um 6 Uhr in gedachter Brauerei

Schlimmer Sturz Beim Verlaſſen der Barnum und Bailey ſchen
Schauſtellung fiel geſtern Nachmittag nach der Vorſtellung der 70 jährige
Poſtſchaffner a D Friedrich Müller Steg 15 infolge Ansgleitens ſo
unglücklich daß er einen Bruch des linken Oberſchenkels erlitt Der ver
unglückte Greis mußte mittels Droſchke in die Klinik gebracht werden

Gute Nachbarſchaft Jn dem Hauſe Kuttelhof Nr 1 kam es
geſtern Morgen zwiſchen zwei Frauen zu einer Schlägerei Die 26 jährige
Arbeiterfrau Anna K hatte am Tage zuvor mit einer Frau L wegen der

Kinder Streit gehabt wobei der erſtere von ihrer Gegnerin ein Haus
geräth gegen den linken Unterſchenkel geworfen wurde Später ſchlug
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Weiteres für den Fahr und

Selten günstige

Um 5 Uhr 20 Min

Frau L mit einem gefüllten Nachtgeſchirr Frau K auf den Kopf ſodaß
eine 3 em lange Wunde entſtand und der Jnhalt an den Kleidern
herunterlief Die Verletzte welche jeden Tag Familienzuwachs erwartet
begab ſich in kliniſche Behandlung

Schwere Verbreunnngen erlitt geſtern Nachmittag der 3 jährige
Otto Hannulek Das Kind war rücklings in eine mit heißem Waſſer
gefüllte Wanne gefallen Er erlitt Verbrennungen am Geſäß im Rücken
und am rechten Arme und mußte in die Klinik gebra h werden

Schwere Körperverletzung Mit einer Stichwunde im rechten
Oberſchenkel wurde geſtern Abend um 10 Uhr der 20 jährige Schloſſer
Max Meyer Wolſſtraße 10 wohnhoft in die Klinik eingeliefert Der
Stich hatte die großen Gefäße des Oberſchenkels verletzt wodurch eine ſehr
ſtarke Blutung entſtanden war ſodaß M nur noch ſchwache e
äußerte Es gelang jedoch durch eine ſofortige Operation die Blutung z
ſtillen deſſen Zuſtand heute Morgen erheblich beſſer war giebt an
daß er vom Eiſendreher Lohſe mit welchem er Streit gehabt auf einer
Bank auf der Würfelwieſe mit einem Meſſer geſtochen worden ſei worauf
ſich L eiligſt entfernt habe

Selbſtmord Geſtern Abend um Uhr hat ſich der Arbeiter
R von hier in ſeiner Wohnung erhängt R war Trinker und hat be
reits wiederholt die Abſicht geäußert ſich das Leben zu nehmen und hat
dies auch ſchriftlich hinterlaſſen

Ein Gauner treibt in der Umgegend ſein Unweſen Er erkundigt
ſich wo gichtleidende Perſonen wohnen welchen er dann ſeinen Beſuch
macht Hier bietet er unter endloſem Redeſchwall ein Fläſchchen an deſſen
Jnhalt als Einreibung gegen die Gicht vorzügliche Dienſte leiſten ſoll
Nachdem ſich dann die Leute zum Abnehmen eines Fläſchchens überreden
ließen forderte der Retter 750 Mark Die Flüſſigkeit iſt aber weiter
nichts als trübes Waſſer

Verhaftet Der Bäckerlehrling Hartmann aus Eisleben welcher
kürzlich wegen verſchiedener Strafthaten ſeinem Lehrmeiſter entlief und ſich
ſeither r herumtrieb wurde hier verhaftet und der Polizei in
Eisleben zugeführt

Von der Straße Geſtern Vormittag wurde vor
ſtücke Magdeburgerſtraße 2 von einem mit Klee beladenen Wagen eine
Gaslaterne umgefahren Den Geſchirrführer ſoll keine Schuld treffen da
er gezwungen war der Stadtbahn auszuweichen

Zuſammenſtofz Am Montag berichteten wir
ſammenſtoß zwiſchen einem Motorwagen der Stadtbahn und
Nr 50 welcher am Sonnabend in der Schmeerſtraße ſtatt
Notiz war geſagt den MNotorwagenführer treffe keine Schuld
der Droſchke Nr 50 erſucht uns mitzutheilen daß
den Unfall doch verſchuldet habe

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 18 Juli Der Handarbeiter Johann Siwek und Maria
Krowiorz Pfännerhöhe 39 und Kellnerſtraße 1 Der Bäcker Bernhard
Köcher und Friederike Tietzel Brunoswaite 39 und Höhnſtedt Der

dem Grund

Der Führer

der Motorwagenführer

Tapezierer Gotihe ard Huhn und Selma Richter Leipzig Der Geſ a
führer Paul Schn ſidt und Emma Har iſon Kirchnerſtraße 17 und Kl Ulricſiraße 5 Der Erdarbeiter Wilhelm Franz und Anna Fiſſel Langeſtr 5

und Eilenburg
Geboren 18 Juli Dem Fuhrwerksbeſitzer Karl Gerns eine T Char

lotte Markinſtraße 26 Dem Kutſcher Hermann Rechner ein S WilhelmPfännerhöhe 45 Du Schloſſer Wilhelm Schmidt eine T Miethe
Schmiedſtraße 30 1 Muſikdirektor Hermann Görlach eine T Magdalena Zenkerſtraße 13 Dem Dachdecker Franz Hoppe ein S Willy Schr ni ed

ſtraße 28 Dem Schmied Paul Klenske Zwill Guſtav und OtSchwetſchkeſtraße 12 Dem Handarbeiter Franz Fuhrmann ein S W un
Graſeweg 1 Dem Rollkutſcher Franz Bielig ein S Otto Schwetſchke
ſtreße 13 Dem Hilfsbremſer Franz Krauſe ein S Paul Reideburger
ſtraße 3

Geſtorben 18 Juli Des RNangirer Albert Günther S Kurt 1 J
Wieſenſtraße 12 Der Schneider Wilhelm Koch 76 Mühlgaſſe 3Des Kaufmann Friedrich Junker T Marianne 7 M Frieſenſtraße 10
Der Droſchkent uiſcher Wer rer Kreideweiß 45
Des Buchbinder Otto Kempe S Willy 1 B dorferſtraße 8 Des

J M ansfelderſtraße 44
BruHandarbeiter Karl Banman S Anton 9 K nern

Standesamt Halle N
Aufgeboten 18 Juli Der Fabrikarbeiter Hermann MitEmma Gneiſt CThalſtraße 19 Ver Ber gmann Paul F

Unger geb Ketterl G Witetindſtraß e 33
Ehe chließungen 18 Ju Der Vicefeldwebel Otto Herm kind undElsbeth Baude Reilſtraße i28 nd ViktoriaplH latz 6 Der KorbmacherKarl Krieg und Emilie Kleine Ludwig Wuchererſtraße 26 und Georg

ſtraße 15

elbach und
frömelt und Anna

Geboren 18 Juli Dem Straßenbahnſch affner den Rößler ZwillWalther und Hans GScht leifweg 9 Dem Rangirmeiſter Max Geßner
Zwill Friedrich und Wilheim H Mötzlicherweg Dem Geſtüts
wärter Wilhelm Stahl eine T Anna Brunnenſtraße 12 Dem Maurer
Ferdinand Berger ein S Walther Harz 22 Dem Zimmermann Otto
Moosdorf eine T Gertrud Ludwigſtraße 11

Geſtorben 18 Juli Des Landgerichtsrath Fritz König Ehefrau
Eliſabeth geb Hunger 56 Am Kirchthor 30 Des Maurer Maxö nd aße 17 Des Bremſer HeinrichLoße S Willy 6 M S
Bartels T Luiſe 5 Reilſtraße 126 Des Konditor BernhardFrings S Bernhard 3 J Diakomuf ſenhaus Des Lokomotivheizer Konrad
Fett T t 1 HeHarden bergſtraße 1 Des Schmied Wilhelm Jans
T Klara 4 Tr Brachwitzerſtraße 7H bedeutet Halle G Giebichenſ tein C Cröllwitz und Tr Trotha

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

r l 3Kirchliche Unchrichten
In dem Kollektenbecken der St Laurentiuskirche

5 Sonntag nach Trinitatis für die Hungersnoth in
bedrängten Deutſchen in China 1,50 Mk He

Wagner

ſich am
für die

fanden
Indien 1,50 Mk

erzlichen Dank
Diakonus an St Laurentii

Celegramme und letzte Kachrichten
Hamburg 19 Juli Wolff s Bur Auf der

urden 185 Arbeiter entlaſſen welche bei dem Umban des
Poſtdampfers Sardinia in einen Truppentransportdampfer beſchäftigt
waren ſich aber weigerten weiter zu arbeiten Es wurden ſofort andere
Arbeiter zur Ausführung der Arbeiten an Bord der Sardinia ein

Jm Uebrigen iſt die Lage des ſeit einigen Tagen hier herrſchende
Hafenarbeiter Ausſtandes unverändert Ruhe und Ordnung ſind
nicht geſtört

Schweidnitz 19 Juli Meldung des B Der Dienſt
junge Koeberle zu Boegendorf ein Bruder des vom Potsdamer Schwur
gericht zum Tode verurtheilten Doppelmörders Koeberle ging mit ge
ladenem Revolver aufs Feld und bedrohte ſeinen Dienſtherrn ſowie
mehrere Arbeiter mit der Waffe Verhaftet erklärte er er wolle einen
ebenſo ſchönen Tod ſterben wie ſein Bruder Der Burſche hat bereits

ein Jahr wegen Sittlichkeitsverbrechens abgeſeſſen

Stuttgart 19 Juli Meldung des B Privatdozent
Dr Küttner von der Univerſität Tübingen der erſt vor vierzehn Tagen
vom Kriegsſchauplatz in Transvaal heimgekehrt iſt reiſt Anfangs
Auguſt im Auftrag des Rothen Kreuzes nach China um die Leitung des
großen Lazareths zu übernehmen das in Tſingtau Kiautſchon ein
gerichtet wird

Werft von Blom
und Voß

wellgeſtellt

hieäher

tiete

Zürich 19 Juli Meldung des B Ueber die Thätig
keit der engliſchen Aerzte in Südafrika berichtet die Schweizer
Ambulanz aus dem Johannesburger Hoſpital Folgendes Wir haben
viele Aputationen verhindert denn die hieſigen Aerzte meiſt Engländer
amputiren alles Was die Kugeln der Buren nicht vermochten voll
bringen Meſſer und Säge der Schneidekünſtler von jenſeits des Kanals

ſie ſind in dieſer Beziehung ſehr zurück Schiffe ller Einarmiger
Krüppel ohne Beine ſchicken ſie nach Europa zurück es iſt ein Jammer

London 19 Juli Wolff s Bur Die Morgenblätter melden
Der chineſtſche General Nieh iſt bei Tientſin gefallen Der Gouver
neur von Shantung ſchlug Tungfuſian nach ſchweren Verluſten bei
Shantung zurück Nintſchwang nur von 70 Koſaken und drei
Kanonenbooten beſetzt iſt von den Borxern eingeſchloſſen Die Meldung
von dem Ausbruch von Unruhen in Ningpo beſtätigt ſich nicht Der
Standard meldet Die Gouverneure von Hunnan und Hupe begeben

ſich an der Spitze ihrer Truppen nach Peking

München 18 Juli Der Univerſitätsprofeſſor Heinrich v Ranke
Direktor der hieſigen Kinderklinik ſtürzte auf Gut Laufzorn bei der Reh
jagd ab und wurde mit drei Rippenbrüchen ſowie Schulterwunden be
wußtlos a t nBrülſſſel zuni Der belgiſche Konſul in Shanghai meldetdaß zufolge Wecheia ten n chineſiſcher Quelle die Fremden in Peking

in das Palais des Prinzen Tſching geflüchtet ſein ſollen8 Paris 18 Juli Die Konſuln melden von furchtbaren
Chriſten maſſakres in Honan und Tſchekiang Mandſchurei Jn
Honan endete der Biſchof und vier Miſſionare unter gräßlichen Martern
Der Vicekönig von Hanleou erklärte keine Autorität könne mehr die
Chriſten ſchützen

London 18 Juli Nach einer Meldung des Daily Mail Corre
ſpondenten hat der dent che Kaiſer eine dringende Bitte der Deutſchen
in Hankau um Schutz durch folgendes an den deutſchen Konſul inHankau adreſſirtes Felegramm vom 11 Juli beantwortet Sagen Sie

den deutſchen Kaufleuten das Yangtſethal werde durch neun unterwegs
befindliche Kriegsſchiffe beſchützt werden

Kopenhagen 18 Juli Jm Hauſe des deutſchen Legations
ſekretärs Grafen v Quadt Wickradt Jsny wurde ein großer Ein
bruchsdiebſtahl verübt wobei Gegenſtände im Werthe von 10000
Kronen abhanden kamen Der Thäter ein ſchon beſtrafter Dieb wurde
verhaftet

Aus dem Geſchäftsderkehr
Stadtpark Das unter Leitung des Herrn Edel neu eröffnete

Gartenlokal zum Stadtpark bietet im Sommer unter hohen ſchattigen
Bäumen einen Aufenthalt wie er ſeines Gleichen ſucht Sonntags noch
durch die daſelbſt ſtattfindenden Concerte unſerer Negimentskapelle ſowie
jeden Donnerstag durch Familien Concerte verſchönt Bei ungünſtigem
Wetter bieten große Kolonnaden ausreichenden Schutz Für die ſpätere

S

inadenihres eit ſind in dem mit allem Komfort ausgeſtatteten Lokale ein
gemüthlicher Saal mit daranſtoßenden ausreichenden Nebenräumen fürgrößere und kleinere Geſellſch jaften eingerichtet ebenſo iſt die Kegelbahn

der Neuzeit entſprechend vollſtändig renovirt Wir können deshalb einen
Beſuch dieſes neuen Lokals nur auf das Wärmſte empfehlen

Courshericht der Hallesochen Bankfirmen vom 19 Juli

Dividende Zins Cours
für Proz tormin J Notiz

3 Unllesohe Stndt Anleihe von 1882 S u 8906
Thenter Anleihe von 1684 S uz Stadt Anleihe von 1886 S u 90 9508 Stadt Anleihe von 1892 h I 90 25649 Stadt Anleihe von 1900 h u 4 100,25 b30Akgner Studt Anleihe 7 h u a8 HKrfurter Stadt Anleihe 1888 u 3 90B32 5 0 Stadt Anleihe 1900 A u o DIalberstadter Stadt Anleihe 1890 7 P u 3

Nanu rer Stadt Anleihe P u 7 88,500audsehnsftl Central rleks n 3 SSüehsizehe an naftl faudbriefe u 4 100B

2 a 7 U h327 m h u 3 830Provinzial Anleiüe Versehb 900Hal h Hettstedt 3 Eisenvb Ohbligst ion S u 93B
Hallesche Strassenbabn 4 Obligationen h u a 4Union S ObI mit 1085 rückz h u
Knnappachnfig Herufsgeuonneus et Am u 4do do 4 bis 1904 unkdhb Anl h u 4 88B3 Unatrut Rexuſ Ohlig Gretl Nebru h uBernburger 4 AMAaschinenfahbrik Oblig S

rückzahlbar 103 2 ue M t Cröltw Aet apier fabrik Z2 u 5986Eisenacher Kammgarnus pinnere i 4 Obl

rückzahliar 162F Limmermaun Co Alaseii à Hypr anl u 4 92B
4 p Anleihe d iekerfabr Körbisdort S u o 4 986Hyp Aul der Waldauerlreununk Act G A u

Sichs Thur Branukohlon Schuldv 3 i 4 99,500Werzehen Weissenf Braunk Sehnläv S u 4 97b26
do do do Von 1888 S A n 4 27Zeitzer Paraftin und Solarölfabrik 876unkiündbar bis 1994 u 4Hallesche Bhaukvereins Actien 1889 8 4 1146,500

Spar und Vornehues Benk Acclen 1899 r 4 100B0 n ru Malzfabrik Actien 898/99 12 4Cröllwitz Actien aplerfabrik Acten ises 99 18 4
Dörstewitz Kattinkannedorfer Brk lInd A I888 99 0 4 620
icileubuzg Kattuun Mannfaktur Actien 1898 99 I 4 88 500
Hrauerei Actien Foldschlösschen Il898,99 4 546Glanzig ZAneckerfahrik Actien 1898 99 9 4 12368Halle HettstedterEisenbaun Act I,itt A ſisss 99 4 95B
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien I1888 99 6 4 107,50B
liall Maschinenfabrik Actien 1899 33 4 32906Hallesche Strammenbahn Action 1899 0 4 700Hallesche Portand Cement Fat rik Act 1899 11 r 4
Hildehrnud vo e Anihlenwerk Actien 1898,99 13 r 4 175BKörbisdorf Anekerfabrik A tien lsss 99 8 4
Kyffhäuserhütte Akt en x Ters 15

lter MAnlzfabrlik Actien l898 99 12 4NSaumburger Brannkohlen Actien I898 99 18 à
Niemberg Malzfabrik Akten isv8 99 10Nienburger Schlosswälzerei Act Ges so 99 8 4 1558
Pockhe of aetienf les 4 e 4 SRiebeck sohbe Moutanwerke Aetien less 99 12 4 2146
JSüchum Thür raunkohlen Stamm Act 16899 8 J 4
el Thür Braunk Stamm rior Act 1899 8 4Wald nner Braunkohbhlen stamm Actien 1898 99 8 S

Werschen Weissenf Hrannk Stamm Act 1898 99 18 4 2700
Zeitzer Mazchinenfahbrik Actien schaede 1898,/99 20 aZeitzer Parnflün und Solarölfubrik Actien I898 89 7 4 146,25B
2unckerrafhnerie Actien Ialle 1898/991 8 4 129,500Bruckdorf Nietlebeu Bergban Ver Knxs S S o z e o Z
Conaol Hallezohe Ffünnuerschaft Knxe 0 Zins 0 Z 2500

Die Kurs der mit bes Papiere voratehen sich in Mark für ein Stüeok

Da ſerſ nd Am 18 Juli Weißenfels Oberpegel 2,38
19 Juli Halle unterhalb 1,86 Trotha 1,96 18 Juli
Bernburg 141 Calbe Unterpegel 0,90 Oberpegel 1,60
Dresden 1,05 Magdeburg 1,55

r Beſchwerden über utweinrttige Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Dieſe Sumatra Cigarre gut im Geſchmack und Brand gute lange Ein ſtetig

lage keine Rippen koſten 100 Stück 2 Mk 80 Pfg 10 Stück 28 Pfg ferner verzeichempfing große Sendung meiner belebte großen Cigarren Torpedo Fagon 100 gegeber

l r Stück 2 Mk 90 Pfg 10 Stück 29 Pfg mannian Albert Schulenburg Gr Ulrichſtraße 48 e gt De S e A weite 9 2 ritti GeiſtesS den le1 S ß S er brosse Gs Lotterie rt W c 3 neuen S J 2ur Erhal des Gor S e Süebengebfrges Jener

g 7 t zu KölnZiehung 22 August u folgende Tage 00 000 t iooue Nimm
W 15000 Goldgewinne zablbar obne Abaug acht

g u t NacEin altes Sprichwort ſagt der Landmann könne nicht eher von einer geſegneten Ernte reden als bis dieſelbe Gewinn Wirther

tergebracht iſt 1 577 beigeles Lies läßt ſich wohl mit mehr Berechtigung von keiner anderen als der Getreide Ernte ſagen die in ſo hohem Grade vop m S 9 Aufſchie

6 r Witterun beeinflußt iſt te übernehSe Wie oft hat die Ungunſt der Witterung zur C entezeit die berechtigten Hoffnungen auf eine reiche Ernte vernichtet und dem C z Gewinn Für da
Eandmanne ſtatt des erwarteten Lohnes empfindlichen Verluſt für ſeine mühevolle Arbeit gebracht 72 ſchankTropdem aber bleibt die Thatſache beſtehen daß es in die Hand eines jeden Landwirthes gegeben iſt in ſolchen Fällen den r

Gerluſt auf ein kleinſtes Maaß herabzudrücken oder ihn vielleicht ganz zu umgehen S Cewinn StraßeEin Blick in die Praxis zeigt daß bei ſehr unbeſtändigem Erntewetter wenige günſtige Tage richtig wahrgenommen z 7 Geſandtund voll ausgenützt oft genügen die Ernte dennoch gut einzubringen und damit einen vollwerthigen Ernte Ertrag zu ſichern in S S g DaruntWirthſchaften dagegen wo die Bedingungen ſolch günſtige Tage vollſtändig nützen zu können nicht beſtehen werden unter ſonſt 127272 2 ewinn Kiel ge

leichen Verhältniſſen Verluſte unvermeidlich ſein 7 metzelgreich Heute iſt nun mit der Mähemaſchine einem jeden Landwirth die Gelegenheit geboten ſich die koſtbaren Ernte Tage auf s a 27 1 1 0000 4 S 1 0000 4 einmal

gortheilhafteſte zu Nutzen machen zu können Gewinn ſind wUnter den vielen Syſtemen von Mähemaſchinen welche z Z in den Handel kommen und von denen bisher nur wenige m 77 5 5000 4 25000 4 und M
Syſteme deutſche Arbeit repräſentiren verdient ihrer vorz üglichen Eigenſchaften wegen beſonders die z T c e Centner

gen e6 e 20004 10000 4 es Z t 4he on an W OEBEGE ba dent e 15 10004 15006 z9 J 2 u 9 W E à 0 0 0 Akt en Fe 20 5004 100004e 50 2004 100005 52 gz75 a kä 0 W Zahlc 7 hinderenennt e eS157551 300 504 15000 4 ui 7 Vgervdrgehoben zu werden welche von der Maſchinenfabrik S 55 1500 a 20 M 3 4 0 0 6 M der 75
7 m 7I u wir PSchmmmcht So e Gll i n c 13000 104 21300004 JWMagdeburgerſtr 59 7 Siehbengebirgs Loost 1 Banzes 4 6 Porto und Liste ſag ſtatn ihrer Speciala btheilung Mähemaſchinenbau ſeit Jahren t wird halbes 4 30 Pf extra angſan

Die Snxonias Mähemaſchine hat ſich ſchon in einer Reihe von Jahren auf das Glänzendſte bewährt ihr Abſatz m versendet auch unter Nachnahme der General Vertrieb Bankgesohäft a De
Keigt von Jahr zu Jahr und ſie iſt auch in Folge fortgeſetzter zweckentſprechender Verbeſſerungen von einer Concurrenzmaſchine bis S in Berli Thun

Heute noch nicht überflügelt worden e in Berlin dewerAuf der Höhe der Zeit allen Anforderungen genügend in Ausführung und Arbeit ohne Tadel ſteht das Modell 1900 W d l er 0 Breitestrasse 9 die Hau

Her San Geireideinähemaſchine als Repräſeniai it echt deutſcher Arbeit da er die BeDas Hauptaugenmert haben die Fabrikanten auf eine gute dauerhafte und im Falle einer eingetretenen Abnutzung leicht S e PTelegr Adr Glücksmüller zeigte au er ſetzende Lagerung verwendet Jedes Lager iſt mit einer Buchſe von prima Bronecguß gefüttert welche von Jedermann leicht c erholte r
urch eine neue bei der Fabrik oder den jewe eiligen Vertretern ſtets vorräthige und ſofort paſſende erſetzt werden kann Ein weiterer z ß üblichen
wichtiger Vortheil an der Saxonin Getreidemähemaſchine iſt der daß alle Zug Druck Reibung oder Stoß ausgeſetzten Theile Fahnen
aus prima ſchmiedb Temperguß gefertigt ſind

Alle während des Betriebes erforderlichen Verrichtungen können bei der Saxonia Mähemaſchine durch den Kutſcher Ein Svon ſeinem Sitze aus geſchehen dabei kann derſelbe ſowohl die Pferde als auch den Gang der ganzen Maſchine überſehen Regime
Mit einem bequem zu erreichenden Stellhebel läßt ſich vom Kutſcherſitz ans die Stoppelhöhe beliebig reguliren oder eventl nach CkHinderniſſen welche die Meſſerſtange gefährden ausweichen auch iſt dem Kutſcher durch eine Vorrichtung welche mittelſt Fußtritt in entſchloſſ

Thätigkeit geſetzt werden kann die Möglichkeit gegeben große oder kleine Garben ablegen zu laſſen nachſuchtDieſe beliebige Jn oder Außerbetriebſetzung der Ablegevorrichtu ug hat den großen Vortheil daß man während des ſcharfen kommanEWendens an den Ecken des Feldes das Ablegen ausſetzen und dadurch einen von Garben freien Platz zum bequemen Umlenken der WunſchMaſchine ſchaffen kann man erhält auch anf dieſe Weiſe an jeder Ecke eine freie Bahn auf welcher man ohne Garben zu berühren

enit der d das Feld verlaſſen kann
er Ablegemechanismus der l Mähemaſchine geſtattet auch ferner jeden einzelnen Ablegerechen vom Kutſcher

ſitz aus in oder außer Thätigkeit zu ſetzen ſodaß man mit einem zwei drei oder vier Rechen arbeiten laſſen kann wobei ebenfallswie vorbeſchrieben eine Unterbrechung der äibla ge mittelſt Fußtritt möglich iſt

Eine charakteriſtiſche Eigenheit zeigt die Saxonia Mähemaſchine in ihrem ſehr großen Antriebrad welches bei höchſter
Leiſtungs fähigkeit die größte Leichtzügigkeit bedingt

Die letztere wird außerdem noch ganz erheblich dadurch geſteigert daß für die ſtärker beanſpruchten Maſchinentheile auscchließlich Stahlgud ſchmiedbarer Guß oder Stahl zur Verwendung kommen und ſich ſomit größte Widerſtandsfähigkeit mit äußerſter

Leichtigkeit vereinigen Berückſichtigt man noch daß die Maſchine vorzüglich ausbalancirt weder Seitenzug hat noch die Deichſel
auf den Rücken der Pferde drückt ſo wird es ohne Weiteres einleuchten daß dieſelbe in vollem Arbeitsbetriebe nur 90 kg Zugkraft
beanſprucht ſowie daß zwei leichte Pferde ohne Wechſel die ganze Ernte hindurch damit arbeiten können

Als eine weitere charakteriſtiſche Cigenart der Saxonia Mähemaſchine iſt auch deren ſelbſtthätige Schmiervorrichtung zu
Gezeichnen Durch Selbſtöler und Schmierkammern wird das Oel theils direkt theils indirekt den Lagern zugeführt die Schmierung
erfolgt dabei ſo rationell daß ein Warmlaufen der Wellen vollkommen aus geſch loſſen iſtMit dieſer Schmiervorrichtung iſt auch bei der Saxonita Mähemaſchine erreicht daß ein einmaliges Schmieren jeweils

Vor und Nachmittags vor Beginn des Mähens vollauf genügt der Führer alſo während einer 7 ſtündigen Arbeitszeit niemals
nöthig hat die Maſchine zwecks Schmierens halten zu laſſen das iſt ein Vorzug der eine große Erſparniß ſowohl an Zeit als
auch an Schmiermaterial bedeutet und welchen keine andere Mähemaſchine gewährt Die Saxonia Mähemaſchine hat eine SSchnittbreite von 1,60 Meter und können damit 2,40 preuß Morgen pro Stunde gemäht werden neben Getreide laſſen ſich damit Mecerlegen

auch noch alle Sorten Klee mähen durch PlakafeTrotz ihrer Leichtzügigkeit iſt die Saxonia Mähemaſchine äußerſt dauerhaft gebaut zum Zweck leichteren Paſſirens von
ſchmalen Thorwegen c kann auch der Tiſch in die Höhe geklappt werden ſo daß die Fahrbreite nur ca 1,50 Meter beträgt

ie Saxonias Mähemaſchine kann je nach Wunſch mit oder ohne Hedrichfänger bezogen werden
Der Umſtand das der Hedrich etwas früher reift als das Getreide und zur Erntezeit ausfällt iſt nämlich bei der

Snxonin Mähemaſchine in der Weiſe verwerthet daß der Ablegetiſch an geeigneter Stelle mit einem Ausſchnitt und darüber
befindlic hem Sieb verſehen iſt durch welch letzteres der mit dem Getreide auffallende Unkrautſamen hindurch tritt und in ſeinem unter

halb des Siebes bezw Ablegetiſches angebrachten herausnehmbaren Kaſten anufgefangen wird

9 2

T Ricke
Wenn auch bei ihrem erſten Erſcheinen die Saxonia Mähemaſchine in den Jntereſſentenkreiſen ſchon allgemeine Anerkennung

efunden hat ſo waren deren Erbauer doch ſeither unabläſſig bemüht dieſelbe auf der Höhe der Anforderungen zu erhalten Nur G 9 6 I 9 3 S 9

s ieſe Weiſe ko rwöalicht werd daß heute die in Mäk R wü S e 7auf dieſe Weiſe konnte es ermöglicht werden daß heute die Waxonin dähemaſe chine neben den bereits her worgehobenen Vor 9zugen noch alle Verbeſſerungen welche im Laufe der Zeit als zweckentſprechend erkannt wurden in ſich vereini gt und von keiner Telephon 2307
Concurrenzmaſchine weder des Jn und Auslandes übertroffen als die beſte und zweckmäßigſte aller ſelbſtthätig ablegenden U PVeinste frischeste
Getreidemaſchinen mit gutem Gewiſſen Jedermann empfohlen werden kanne Jluſteirte Preisliſten nebſt Nnerienn ſchreiben ehe die giemg Angel Schellſiſche Seehecht Cablianu Rothzungen etr

Fette geräuch Aale Ia Weſerlachs Lücklinge
9 g 8 Elundern Bauchheriuge9 Maschinenkabrik delikaten Aal in Gelée Hering in Gelée

5 Ha e S S e a ſchöne e Ja lheringe
auf Wi gratis und franco h ehe eNachste CteldiotterienS rmensehretberel ſ h I e

2 M 2i 22 Ang H in 125 05jeht Töpf plan 3 am Leipziger r Thurw et /1 Loos 4 I 2 M Ziehung Ang Hanptgewinn 125 090 M baarJOdannbeorsaſt e Keissner Dombau Hotterie
Loos 3 M Ziehnng 20 October Hauptgewinn ev 100 000 M baar

friſch von der Preſſe empfiehl Porto und Liste 30 Pf extra
Telephon 2544

eher an d v e 44

Otto Thieme ter n Schroedel 8 Simon n e

Tage aturgetren on
änzl ſchmerzl JReparaturen u e r Dienstag den 24 Juli er ſollen im Forſtrevier Hurgkemnitz

Gebiſſe ohne Ganmenplatte ra 1200 kieferne Untzenden Toialität

Allein z ſchmerzlos ohne 159 Sitangenhaufen57 Zahnziehen alen 660 R Münlholt u eallg Betäubung 800 Kohlholz Durchforſtungz S 9 ſ 4 4erRauf plomhen Gold e reworue im Gaſthof zu Burgkemnitz meiſtbietend verſteigert werden
Dr chir dent Metz ieries Zuſammenkunft 9 Ahr Vorm im hieſgen Gaſthof

u 9er Burgkemnitz den 14 Juli 1900t Auf Namen und 21i Dir Forſtverwaltung
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